
 

Liefer- und Leistungsvertrag aufschiebende Bedingung: 
 
 
Adresse und Firmierung Fachbetrieb: 

______________________ 

_______________________ 

_______________________ 

_______________________ 

 

 
Adresse Endkunde: 

_______________________ 

_______________________ 

_______________________ 

_______________________ 
 

Falls abweichend Objektadresse:  
 
 
________________________________________________________________________________    
 
 
Einzelmaßnahme / Sanierungsvorhaben1: 
 
 
________________________________________________________________________________   

 
 
Auftragsnummer: ________________________       Auftragsdatum: ________________________    
 
 
 
Die in diesem Vertrag vorgesehenen Verpflichtungen zu (Liefer-)Leistungen dienen der Umsetzung 
eines Sanierungsvorhabens, für das eine der Vertragsparteien eine Förderung über das Programm  
„Bundesförderung für effiziente Gebäude“ (BEG) des BMWK beantragen wird. 
 
 
Dieser Vertrag tritt hinsichtlich der Liefer- und Leistungspflichten zur Umsetzung erst und nur insoweit 
in Kraft, wenn und soweit das BAFA/die KfW den Antrag zur Förderung der oben genannten 
“Einzelmaßnahme / eines Sanierungsvorhabens“ bewilligt und die Förderung mit einer Zusage 
gegenüber der antragstellenden Vertragspartei zugesagt hat (aufschiebende Bedingung). Die 
antragstellende Vertragspartei wird die jeweils andere Vertragspartei über den Eintritt und den Umfang 
des Eintritts der Bedingung unverzüglich in Kenntnis setzen. 
 

Das Vorhaben soll bis zum ___________________2 umgesetzt werden. 
 
 
 
 
 
 

 
__________________________   ___________________________  
Datum, Unterschrift Fachbetrieb    Datum, Unterschrift Endkunde 

 
 

                                                           
1 Bitte eine Kurzbezeichnung der Einzelmaßnahme bzw. des Sanierungsvorhabens ergänzen. z.B. Austausch der Fenster 
2 Bitte ein ungefähres Datum ergänzen. z.B. Mitte Juli 2024, 4. Quartal 2024 


